
Memmingen, 30. Mai 2017. Der Wirtschaftsverband DIE FAMILIENUNTERNEHMER in Bayern hat 
die Nominierten für den Bayerischen Familienunternehmerpreis 2017 bekanntgegeben. In der 
Kategorie „Soziales Engagement“ wurde die Berger Holding GmbH & Co. KG nominiert.

Die Berger Firmengruppe mit Sitz in Memmingen im Allgäu besteht aus zehn Firmen. Sie sind in 
den Branchen Automobil-, Hydraulik-, Elektro- und Elektronikindustrie, im Maschinen- und Anla-
genbau und zukünftig in der Luftfahrttechnik tätig. Das Familienunternehmen wurde 1955 von 
Edith und Alois Berger gegründet und ist heute der weltweit größte Hersteller von Präzisions-
dreh- und Frästeilen im Familienbesitz. Derzeit beschäftigt das Unternehmen mehr als 2.500 
Mitarbeiter in zehn Werken in Deutschland, Polen, Kanada, USA und China.

Seit Gründung der Firma engagieren sich Firmengründer Alois Berger und seine Frau Edith im so-
zialen Bereich. Das Hauptanliegen ist es Kinder und Jugendliche weltweit bei der Schul- und Be-
rufsausbildung zu unterstützen. Darüber hinaus kümmert sich das Ehepaar um in Not geratene 
Kinder und Familien und fördert regional und weltweit pastorale und sozialkaritative Projekte.

Daniel Mannstedt, Vorsitzender der Jury, zur Begründung der Nominierung: „Mit ihrer Arbeit 
unterstützen Edith und Alois Berger in Not und Armut geratene Kinder und Jugendliche weltweit 
darin, ihre Zukunftsperspektive zu verbessern. Damit ist die Berger Holding ein sehr gutes Bei-
spiel für ein verantwortungsvoll handelndes Familienunternehmen.“

„Es ist uns eine Herzensangelegenheit Kinder und Jugendliche in allen Ecken dieser Welt nach-
haltig zu fördern“, so Alois Berger. „Dieses Engagement soll nun auch in Zukunft durch die „Edith 
und Alois Berger Stiftung“ fortgeführt werden. Wir freuen uns sehr über die Nominierung in der 
Kategorie ‚soziales Engagement‘.“
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